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Geschätzte Mitglieder der SOLOG Sektion Ostschweiz

Das Vereinsjahr 2021 haben wir mit der 22. Mitglieder-
versammlung abgeschlossen und der erste Anlass 
im neuen Vereinsjahr 2022 wird die 23. Mitglieder-
versammlung sein, damit wir wieder statutenkonform 
unterwegs sein werden.

Betreffend Statuten, der Zentral-Vorstand und die 
Mitgliederversammlung haben die revidierten Statuten 

der SOLOG Sektion Ostschweiz abgenommen. Die neuen Statuten sind auf 
der Homepage aufgeschaltet. 

https://solog.ch/de/sektionen/sektion-ostschweiz/statuten

In diesem INFO-SOLOG darf ich Euch bereits das neue Jahresprogramm 
2022 vorstellen, welches der Vorstand ausgearbeitet hat und mitten in der fi-
nalen Organisation ist. Ich kann Euch jetzt schon versprechen, dass hoch in-
teressante/spannende Anlässe auf Euch warten. In diesem Heft sind bereits 
die ersten Ausschreibungen/Einladungen enthalten, damit Ihr Euch bereits 
anmelden könnt. Siehe auch unter: 

https://solog.ch/de/sektionen/sektion-ostschweiz/aktuelle-anlaesse

Neben dem neuen Jahresprogramm enthält dieses INFO-SOLOG auch Er-
neuerungen aus dem Fachbereich, Berichte zu den letzten Anlässen und 
vieles mehr.

Ich wünsche Euch viel Spass beim Lesen der neuen INFO-SOLOG und 
freue mich, Euch beim nächsten Anlass zu treffen.

Roger Büchler
Präsident SOLOG Sektion Ostschweiz
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Hattest du schon lange eine Idee, was ein toller Anlass wäre? Hast du eine 
Idee für einen tollen Event, aber nie Gelegenheit, diesen durchzuführen? 
Würdest du gerne dem Vorstand mit der Organisation eines Anlasses hel-
fen, möchtest dafür aber nicht gleich in den Vorstand? Dann ist das neue 
Anlass-Wunsch-Formular genau das richtige für dich. Du findest es auf  
https://solog.ch/de/sektionen/sektion-ostschweiz/anlass-wuenschen und 
dort kannst du sowohl Ideen einreichen wie auch freiwillig angeben, wenn du 
diesen Anlass gerne organisieren würdest. Sollte uns deine Idee überzeu-
gen, stehen die Chancen gut, dass wir diesen Anlass tatsächlich bald durch-
führen. Wir freuen uns auf deine Ideen.

Oblt Raphael Imahorn
SOLOG Sektion Ostschweiz

E-Formular «Antrag Anlässe auf Homepage»
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Glückwünsche für die Festtage

Wir wünschen  
allen  
«frohe Weihnachten»  
und einen  
«guten Rutsch»  
ins neue Jahr.
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Neuerungen Kommissariatsdienst 2022

GRÖSSERE NEUERUNGEN VR 2022 FÜR ADF FORMATIONEN
Elektronische Unterschriften
Unterschriften auf Dokumenten und Belegen dürfen neu nicht nur hand-
schriftlich sondern auch Mithilfe der elektronischen Signatur der Smartcard 
unterschrieben werden. Der entsprechende Abschnitt im VR wurde ange-
passt.

Zahlungsaufträge
Der elektronische Zahlungsauftrag (siehe auch Neuerungen MILO) wurde 
ins VR aufgenommen, zudem wurde der Absatz betreffend Soldauszahlun-
gen angepasst. Zahlungen an Lieferanten und AdA können im MILO erfasst 
und direkt ans eFinance übermittelt werden. Die Auszahlung an AdA muss 
nicht mehr zwingend Bar erfolgen.

Erhöhung der PV Ansätze
Die PV Ansätze wurden erhöht.

Frühstück Mittagessen Nachtessen pro Tag

für Bedienung und  
Selbstbedienung

10.– 20.– 20.– 50.–

NEUERUNGEN MILO 2021
Im 2021 wurden 4 Relaeses auf MILO5 aufgespielt. Die detailierten Release-
notes sind auf dem Sharepoint MilOffice zu finden. Untenstehend finden 
sich aber die wichtigsten Änderungen/Neuerungen betreffend der Buchhal-
tungsführung.

Inventar Armeeproviant
Das aktuelle Inventar Armeeproviant kann neu über die Verpflegungsbilanz 
erstellt werden. Mit dem Inventar können Sie schnell und einfach Kontrollen 
durchführen und überprüfen, ob die Bilanz sauber geführt ist.
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Doppelbesoldungen
MILO erkennt neu automatisch Doppelbesoldungen, eine Mehrfachbesol-
dung des selben Tages ist nicht mehr möglich.

Synchronisation/ Umwandlung VDT
Dienstleistungen, die im PISA als Einzeltage erfasst werden, werden auch 
entsprechend ins MILO synchronisiert. Der Fehler von falsch angezeigten 
Dienstleistungen und falsch erstellten EO-Anmeldungen ist damit behoben. 
Sollte ein Tag im PISA falsch erfasst sein, kann die Dienstart im Personal 
manuell angepasst werden.
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ELEKTRONISCHER ZAHLUNGSAUFTRAG

Erstellen des elektronischen Zahlungsauftrages
Im Personal kann für jeden AdA die IBAN hinterlegt werden. Diese Daten 
werden mit PISA synchronisiert und stehen in kommenden Dienstleistungen 
wiederum zur Verfügung.

Bei den Lieferanten kann die IBAN ebenfalls beim Erstellen desjenigen 
einfach erfasst werden. Beim Erstellen des Beleges steht der Button «Ein-
zahlungsschein» zur Verfügung. Hier kann nochmals alles kontrolliert und 
bei Rechnungen von Lieferanten ebenfalls die Referenznummer hinterlegt 
werden.

Im Menu «Auszahlung» im MILO kann anschliessend wie gewohnt der ZAG 
erstellt werden. Alle gewünschten Belege Postkonto Bat sind auszuwählen. 
Belege ohne IBAN sind per Einzahlungschein am Postschalter zu bezah-
len. Belege mit IBAN können ans eFinance übermittelt werden. Fehlerhafte 
Einträge können mit dem Stiftsymbol bearbeitet werden. Falls an beiden 
Orten Zahlungen sind, werden zwei ZAG erstellt. Soldabzüge werden au-
tomatisch von den Beträgen abgezogen und sind später per Bargeldbezug 
abzuheben und ohne Buchung in der Dienstkasse in die Materialverlust-
kasse einzunehmen.

➡

➡

➡
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Übermittlung aus MILO5
Die EZAG können von jedem Rechnungsführer mit entsprechendem Zugriff 
an PostFinance übermittelt werden. Mit einem Klick auf «Übermitteln» im 
Dialog «Zahlungsaufträge verwalten» wird der ausgewählte ZAG an PostFi-
nance gesendet. Die Funktion steht nur für EZAG zur Verfügung. Der Knopf 
darf nur einmal gedrückt werden. Die Übermittlung kann einige Minuten 
dauern!

Hinweis: Der Zahlungsauftrag wird lediglich übermittelt, jedoch nicht direkt 
ausgeführt. Die Zahlungen müssen in PostFinance separat freigegeben 
werden.

➡

➡
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Freigabe im eFinance
Die übermittelten EZAG müssen in PostFinance freigegeben werden, damit 
diese ausgelöst werden.

Im Hauptbereich von PostFinance in der Kachel «Freigeben» das Menü 
«EZAG» wählen.

Die auszuführenden Zahlungsaufträge selektieren und freigeben.

➡

➡

➡
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Neuerungen Bereich Verkehr und Transport

ARBEITSHILFE 61.009.01 D/F/I – «GEFAHRGUT»
Die Arbeitshilfe 61.009.01 d/f/i – «Gefahrgut» wurde der neuen VMSV mit 
dem Stand 01.01.2021 angepasst. Bitte beachten Sie insbesondere die 
 Änderung des Zusammenladeverbotes (Erleichterung für RSG) auf der Seite 
11 (Seite 19 im pdf).

VMSV
Die Verordnung über den militärischen Strassenverkehr (VMSV) ist per  
1. Januar 2021 neu erschienen.
Siehe unter: https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2004/108/de

VMSV ART. 83 ÄNDERUNG
Änderung von Art. 83 VMSV. Mit der Änderung von Art. 83 VMSV per 01.01.2021 
(insbeso. Absatz 2) wurde die Schadenmeldung an das Schadenzentrum VBS 
neu geregelt, nämlich, indem die vorgesetzte Person (der jeder Schadenfall und 
Verkehrsunfall gemeldet werden muss), neu sämtliche Verkehrsunfälle und 
Schadenfälle auch mittels Formular «Unfallmeldung/Schadenanzeige» innert 
5 Tagen dem Schadenzentrum (weiter) zu melden hat (es gibt somit keine Ba-
gatellfälle mehr, wo ohne formelle Meldungen Schäden übernommen werden). 

Der (nicht geänderte) Artikel 79 VMSV regelt, dass «bei jedem nach Artikel 
83 zu meldenden Verkehrsunfall» dass RAG ausgebaut werden muss. Die 
bisherige Praxis zu dieser Bestimmung legte das seit jeher aus, und zwar 
dem Sinn der Norm entsprechend. Es wurde so ausgelegt, dass 
–  nicht die dem Vorgesetzten zu meldenden Unfälle (Bezug auf Art. 83 Abs. 1), 
–  und auch nicht die dem Schadenzentrum zu meldenden Unfälle (Bezug 

auf Art. 83 Abs. 2) gemeint sind, – sondern die Verkehrsunfälle im engeren 
Sinn (die sowieso auch zu melden sind). 

Die Polizei wie auch andere Stellen (es wurde im letzten Jahr gerade nur ein-
mal ein RAG nicht durch die MP ausgebaut) orientierten sich in ihrer  Praxis 
richtigerweise regelmässig an den Verkehrsunfällen, wie sie in Art. 80 be-
schrieben sind. Das RAG konnte somit durchaus auch in Fällen ausgebaut 
werden, in denen etwas umstritten war, selbst wenn der Schaden schluss-
endlich kleiner als 1000 Franken eingeschätzt wurde, und nicht ausgebaut, 
wenn die Sache klar war, auch wenn der Betrag höher lag. 

Die Änderung von Art. 83 Abs. 2 und damit der Wegfall der Bagatellfall-Aus-
nahme im Meldezug ans Schadenzentrum sollte somit keine spürbaren Aus-
wirkungen auf diese Praxis haben. Auch in der Arbeitsgruppe «Änderung 
VMSV» wurde die Abhängigkeit zwischen Art. 79 VMSV und Art. 83 nicht VT 



10 |

News - News CT 1-21 VT News - News CT 1-21 - Seite 2 als Problemschnitt-
stelle definiert; es war demnach auch hier nicht beabsichtigt, bezüglich RAG 
Ausbau eine Änderung der bisherigen Praxis herbeizuführen. 

MP, OA und SZ VBS sind sich auch einig, dass keine Änderung der bisherigen 
Praxis vorgenommen werden soll. Keinesfalls soll Art. 79 künftig nun rein 
buchstäblich gelesen werden, womit schon auch ohne Änderung des Art. 83 
unzählige RAG mehr als früher ausgebaut werden müssten – und mit dem 
Wegfall der Bagatellfälle gerade noch einmal mehr. 

Kurz: Keine Praxisänderung, auch nicht nach der Änderung der VMSV per 
01.01.2021

VORSCHRIFTEN STRASSENVERKEHR, ÄNDERUNGEN
2021 Änderungen der Vorschriften Strassenverkehr (ASTAG – Schweizeri-
scher Nutzfahrzeugverband) / (siehe Anhang) 
–  VZV – Verkehrszulassungsverordnung, siehe unter: 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1976/2423_2423_2423/de
–  VRV – Verkehrsregelnverordnung, siehe unter: 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1962/1364_1409_1420/de
–  SSV – Signalisationsverordnung, siehe unter: 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1979/1961_1961_1961/de

AUTOBAHN-KNIGGE 
Das Bundesamt für Strassen (ASTRA) hat einen Autobahn-Knigge auf seiner 
Homepage aufgeschaltet, welcher für die Ausbildung in der Armee verwen-
det werden kann.
Siehe unter: https://www.astra.admin.ch/astra/de/home/themen/national-
strassen/baustellen/wissenswertes/knigge.html

ARBEITSHILFEN
Neu ist die Arbeitshilfe 61.213 d/f/i – «Anhänger 16 ABR VERD 1,7T» er-
schienen. Diese ist ab sofort im LMS und ab BBL verfügbar. 

Neu ist die Arbeitshilfe 61.213 d/f/i – «Remorque 16 REM 16 FREP BACHE 
1,7T» erschienen. Diese ist ab sofort im LMS und ab BBL verfügbar.

HÖCHSTGESCHWINDIGKEIT FÜR ANHÄNGER IN DER ARMEE 
Aktuell verfügt die Armee über keine vom Hersteller zugelassenen Anhänger, 
welche an Motorwagen (bis 3.5t Gesamtgewicht) mit über 80km/h mitge-
führt werden können. Daher gilt: für Militärmotorfahrzeuge mit Anhängern 
beträgt die maximale Höchstgeschwindigkeit 80km/h. Für die Anhänger 87 
und 16 wird es keine Freigabe für 100km/h geben, die zivile Typengenehmi-
gung lautet auf 80km/h.Generell ist festzuhalten, dass Anhänger mit Zugöse 
kaum für die erhöhte Geschwindigkeit zugelassen werden können. 
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Die Ausbildungsmittel werden beim nächsten Nachdruck entsprechend an-
gepasst.

MERCEDES BENZ G 300 CDI – TANKDECKEL 
Überprüfen Sie beim Tanken und PD-Arbeiten die Befestigungskette des 
Tankdeckels. Befestigen Sie diesen sofern er sich gelöst hat (vermeiden von 
verlorenen Tankdeckeln/Verschmutzung von Strassen).

Befestigungskette des Tankdeckels

BEBECO TANKKARTEN 
Beim Versand Anfang 2020 wurde Ihnen mit den neuen BEBECO Tankkarten 
zugleich eine Information beigelegt, dass auf allen Fahrzeugen immer eine 
BEBECO Karte vorhanden sein muss, vor allem bei der WEMA. Leider stellen 
wir fest, dass dies noch nicht bei allen Kdo‘s umgesetzt wird. Mit dem neu-
en System gibt es die sogenannten Tankwartkarten nicht mehr, mit der die 
Truppe bei der Übergabe der Fahrzeuge damit auftanken konnten. Deshalb 
bitten wir Sie, dass die Fahrzeugführer immer über eine BEBECO Karte ihrer 
Formation verfügen. Ab 01.01.2021 kann kein Treibstoff mehr an Formatio-
nen ohne Karten abgegeben werden.

BEBECO INFORMATION – LÖSCHUNG DES VERZEICHNISSES DER BUN-
DESTANKSTELLEN (VBTS) 
Die Verfügbarkeit der verschiedenen Bundestankstellen ändert sich von 
Woche zu Woche, abhängig von Störungen, Bauarbeiten und Schliessungen 
an Feiertagen. Dies ist auf Papier unmöglich auf dem neuesten Stand zu 
halten. Um über ein einziges Tool zu verfügen, welches ständig aktualisiert 
wird, haben wir beschlossen, die Papierversion des Verzeichnisses der Bun-
destankstellen nicht mehr zu veröffentlichen und unsere Bemühungen auf 
die BEBECO Website zu konzentrieren. Somit wird diese Website ab dem 
01.01.2021 die offizielle und jederzeit aktualisierte Quelle. 

Die Homepage der Website enthält vier verschiedene Elemente:
1. Kontaktdetails. 
2.  Die Liste temporärer Störungen (Erreichbarkeit, Verfügbarkeit, Schlies-

sung während Ferien/Feiertagen und Bauarbeiten). 
3.  Die Swisstopo-Karte, die das VBTS mit Details zu jeder Tankstelle er-

setzt. 
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4.  Verschiedene Informationen und Formulare. Unter der Registerkarte 
[Dokumente] ist bei Bedarf eine Kurzliste der Bundestankstellen ver-
fügbar. 

Zur Erinnerung: Die Website kann von jedem Support aus aufgerufen wer-
den und passt sich an Smartphone- und Tablet-Formate an.

BEBECO Website: 
https://www.vtg.admin.ch/de/service/fuer-sie/bundestankstellen.html

GEMEINSAM FÜR WENIGER CO2 IN DER SCHWEIZER ARMEE

Video: Auch die Schweizer Armee unterstützt die Bewegung

Gemäss Auftrag des Bundesrates muss das VBS seine Treibhausgasemis-
sionen bis 2030 um 35% gegenüber dem Jahr 2001 reduzieren. Dieses Ziel 
erreichen wir nur, wenn alle Verantwortlichen und Beteiligten der Schweizer 
Armee vollen Einsatz leisten und sich jede und jeder Einzelne für die erfolg-
reiche Umsetzung des Plans engagiert.

In Kooperation mit Quality Alliance Eco-Drive, der Organisation zur Förde-
rung eines sparsamen, energieeffizienten und sicheren Fahrstils, hat das 
Militär deshalb einen Online-Fragenkatalog (https://www.ecodrive.ch/de/
classtime/) erarbeitet, den Lenkerinnen und Lenker von Motorfahrzeugen 
beantworten können, um ihren Fahrstil zu optimieren. Wussten Sie zum Bei-
spiel, dass wer innerorts im 6. statt im 3. Gang fährt, bis zu 45% Treibstoff 
sparen kann? Diese und viele weitere Tipps können Sie durch Beantwortung 
des Fragenkatalogs spielerisch lernen. Und das Beste daran: Die erworbene 
Fähigkeit kann natürlich nicht nur im militärischen Dienst angewendet wer-
den, sondern zahlt sich auch im zivilen Leben aus.

Am besten, Sie schicken den Link (https://www.ecodrive.ch/de/classtime/) 
oder den QR-Code zum Fragenkatalog auch gleich an alle Ihre Unterstellten 
und weitere AdA weiter. Denn nur gemeinsam können wir etwas erreichen.

Alle 6 Wochen wird ein neuer Fragebogen aufgeschaltet – so können Sie 
sich kontinuierlich, aber auch nach Ablauf des Dienstes weiterbilden und 
weiter schulen.

«Jeder Liter zählt»
Herzlich willkommen beim Online-Fragenkatalog des Komp Zen FAA, Thun, 
und Quality Alliance Eco-Drive. https://www.ecodrive.ch/de/classtime/
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N23. Mitgliederversammlung der  

SOLOG Ostschweiz vom 01. April 2022

Geschätzte Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren

Es freut mich, Euch zur 23. Mitgliederversammlung einladen zu dürfen. 
Die Mitgliederversammlung findet in Zürich statt.

Wir werden auch an der Mitgliederversammlung 2022 mit einem Rah-
menprogramm starten.

Nach dem Referat zum Rekrutierungszentrum Aarau an der letzten MV, 
gehen wir einen Schritt weiter.

Oberst aD Robert Lüssi wird uns seine Erfahrungen aus seiner zweiten 
RS näher bringen und zwar in seinem spannenden Referat «Die RS – heute 
und vor 40 Jahren».

TRAKTANDENLISTE MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
(Änderungen vorbehalten)

1. Eröffnung / Wahl der Stimmenzähler
2. Genehmigung des Protokolls der 22. MV vom 29. Oktober 2021
3. Genehmigung des Tätigkeitsberichtes des Vorstandes
4. Genehmigung der Jahresrechnung 2021
 a) Präsentation der Erfolgsrechnung 2021
 b) Präsentation der Bilanz 2021
 c) Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren, Genehmigung und 

Décharge-Erteilung
5. Information zum Jahresprogramm 2022
6. Genehmigung des Budgets 2022
7. Festlegung des Jahresbeitrages 2023
8. Ernennung von Frei- und Ehrenmitgliedern
9. Behandlung von Anträgen (Eingang beim Präsidenten bis spätestens 

am 04. März 2022)
10. Wahlen
11. Varia

PROGRAMM 
1730 Eintreffen 
1800 Begrüssung, Referat «Die RS – heute und vor 40 Jahren»
1915 Mitgliederversammlung
2030 Nachtessen (Restaurant Landhus)
2230  Ende der Veranstaltung
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ORGANISATORISCHES
Anträge: Diese müssen gemäss Statuten 4 Wochen vor der MV, d.h. bis 

am 04. März 2022 schriftlich beim Präsidenten eintreffen, da-
mit sie an der Mitgliederversammlung 2022 behandelt werden 
können.

Anzug:  Zivil

Treffpunkt: Hotel Restaurant Landhus, Katzenbachstrasse 10, 8052 Zürich

Anmeldung: Bis spätestens am 23. März 2022 via Homepage oder beilie-
gender Karte oder per E-Mail an roger.buechler@SOLOG.ch  
(Präsident)

Kosten: Das Nachtessen wird von der SOLOG Ostschweiz übernommen.

Oberstlt Roger Büchler
Präsident SOLOG Ostschweiz
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Einladung Besichtigung GDELS – MOWAG

Wir (SOLOG Sektion Ostschweiz) wurden nach Tägerwilen eingeladen, zur Be-
sichtigung der Firma General Dynamics European Land Systems – Mowag.

Es erwartet uns ein spannendes Programm, von der Präsentation der 
Firma und ihren Produkten, Besichtigung der Produktion bis hin zur Mobili-
täts-Demo von Mowag Fahrzeugen.

Es geht Schlag auf Schlag und wir machen nur einen Unterbruch für das 
Mittagessen, zu welchem Ihr eingeladen seid.

PIRANHA

ASCOD

DURO

PANDUR

EAGLE

VIPER
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Programm:
09:00  Ankunft in Tägerwilen (siehe Wegbeschreibung in Beilage)
09:15  Präsentation Firma und Produkte
10:00  Besichtigung Produktion Tägerwilen
11:15  Verschiebung nach Ermatingen
11:30  Besichtigung DURO Produktion in Ermatingen
12:00  Verschiebung nach Testgelände Bürglen
12:30  Mittagessen
13:30  Mobilitäts-Demo von Mowag Fahrzeugen
15:00  Abschluss / Verabschiedung

Datum:  Freitag, 29. April 2022 

Zeit: 09:00 Uhr (Eintreffen)

Treffpunkt:  Konstanzerstrasse 67, 8274 Tägerwilen (siehe Wegbeschrei-
bung in Beilage)

Kosten:  keine

Anmeldung: Bis spätestens am 06. April 2022 via Homepage oder beilie-
gender Karte oder per E-Mail an roger.buechler@SOLOG.ch

 https://solog.ch/de/sektionen/sektion-ostschweiz/aktuelle- 
anlaesse

Wir freuen uns auf einen interessanten Anlass.
Oberstlt Roger Büchler

SOLOG Ostschweiz
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Besichtigungsanlass Grimsel 

Geschätzte Mitglieder

Unser diesjähriger Besichtigungsanlass findet auf dem Grimsel statt.
Der Anlass beinhaltet zwei Führungen. Vor dem Mittagessen werden wir 

die Grossbaustelle der neuen Staumauer Spitallamm besichtigen. Danach 
geht es in den Untergrund und wir fahren ins Stollensystem des Kraftwerkes 
ein. Dabei werden wir auch an der Kristallkluft vorbeikommen.

Datum: Samstag, 09.07.2022

Programm:
10:15 Treffpunkt beim Besucherzentrum Grimsel Hospiz 
10:30/11:00 Beginn der Führung Baustelle Spitallamm (Führung in 2 Gruppen)
12:00 Mittagessen
13:30/14:00 Beginn der Führung Grimsel Undergrund (Führung in 2 Gruppen)
ca. 16:00 Ende der Veranstaltung

ORGANISATORISCHES
Anzug:  Gutes Schuhwerk und Kleidung

Treffpunkt: Besucherzentrum Grimsel Hospiz (Postauto Haltestelle)
 GPS-Koordinaten: 46.571996/ 8.331230

Anreise: Individuelle Anreise

Anmeldung: Bis spätestens am 15. Juni 2022 via Homepage, beiliegender 
Karte oder per E-Mail an alexander.vonorelli@solog.ch

Kosten: Es wird ein Unkostenbeitrag von CHF 25.00 pro Person erhoben

Kameradschaftliche Grüsse
Oblt Alexander von Orelli

SOLOG Ostschweiz
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K 22. Mitgliederversammlung  

SOLOG Ostschweiz

Am 29. Oktober versammelten sich 21 Mitglieder der SOLOG Ostschweiz im 
Gasthof zum Schützen in Aarau. Mit etwas Verspätung, die der Verkehrs-
situation um Zürich und Aarau geschuldet war, konnte Roger Büchler die 
Veranstaltung eröffnen. 

Vor der eigentlichen Mitgliederversammlung referierte Oberst Jörg 
Hauri, Kommandant Rekrutierungszentrum Aarau. In rund 45 Minuten er-
läuterte er die Arbeit und Aufgaben des Rekrutierungszentrums. Er erklärte, 
welche Weichen für zukünftige AdA’s gestellt werden können, was bei der 
zweitägigen Rekrutierung wichtig ist und worauf alles geschaut wird. 

In welches Team passt ein zukünftiger AdA? Ist er eher Kämpfer/in, Hel-
fer/in, Techniker/in oder Unterstützer/in. Mit diesen 4 Richtungen wird eine 
mögliche Laufbahn definiert.

In einem weiteren Teil wurde auf den Ausbau des Zentrums eingegan-
gen. Was wurde alles in die Infrastruktur investiert? Auch mit Blick auf CO-
VID.

Oberst Hauri wagte auch ein Blick in die Zukunft. Der Vertrag mit Aarau 
läuft 2030 aus. Was passiert dann? Wie geht es weiter? Gewisse Punkte wur-
den kurz aufgezeigt.

Nach einer kurzen Pause wurde die eigentliche MV durch Roger Büchler er-
öffnet. Die ganze MV konnte speditiv durchgeführt werden. 

Als Gründungsmitglieder und langjährige Vorstandsmitglieder wurden 
Alex Gossauer und Christian Müller zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Andres Krummen richtete zum Schluss die Grussbotschaft der SOLOG 
Schweiz aus.

Im Anschluss wurde durch den Gasthof Schützen das wohlverdiente Nacht-
essen serviert und der gemütliche Teil begann.

Oblt Alexander von Orelli
SOLOG Ostschweiz



 Ausgabe 1 / 2022 | 19



20 |

 
Protokoll 

 

Seite 1 von 8 
 
 

   
Protokoll der 22. Mitgliederversammlung vom 
29. Oktober 2021, 19.20 Uhr, Restaurant Schüt-
zen Aarau 
 

Traktanden  
 

1. Eröffnung und Wahl der Stimmenzähler 

2. Genehmigung des Protokolls der 21. MV vom 11. September 2020 

3. Genehmigung des Tätigkeitsberichtes des Vorstandes 

4. Genehmigung der Jahresrechnung 2020 

a) Erfolgsrechnung 2020 

b) Bilanz 2020 

c) Revisionsbericht / Décharge 

5. Informationen zum Jahresprogramm 2021 

6. Genehmigung des Budgets 2021 

7. Festlegung des Jahresbeitrages 2022 

8. Ernennung von Frei- und Ehrenmitgliedern 

9. Statuten SOLOG Ostschweiz, Erneuerung 

10. Behandlung von Anträgen 

11. Varia 

 

1. Eröffnung / Wahl der Stimmenzähler  
 

Der Präsident, Oberstlt Roger Büchler, begrüsst die anwesenden Mitglieder der SOLOG 
Ostschweiz. 
 
Als Stimmenzähler wird einstimmig Patrice Weber gewählt. Es sind 20 Mitglieder stimm-
berechtigt. Für das absolute Mehr werden 11 Stimmen benötigt. 
 
 

2. Genehmigung des Protokolls der 21. MV vom 11. September 2020  
 
Das Protokoll vom 11. September 2020 wurde in der Info SOLOG publiziert. Es erfolgt keine 
Wortmeldung.  

Das Protokoll wird einstimmig durch die Versammlung genehmigt. 
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3. Genehmigung des Tätigkeitsberichtes des Vorstandes  
 

Auf Grund der Pandemie konnten nur 2 Anlässe durchgeführt werden. Dies war die MV 21 
bei der Scania in Kloten sowie 4D Minigolf in Aarau.  
 
Der Tätigkeitsbericht wird einstimmig angenommen. 

 

4. Genehmigung der Jahresrechnung  
 

a) Erfolgsrechnung 2020 
Der Kassier, Oberst i Gst Olaf Wolfensberger erläutert die Jahresrechnung. Es wird 
ein Gewinn von CHF 6'269.14 anstelle des budgetierten Verlustes von CHF 4’315.00 
ausgewiesen.  
 

b) Bilanz 2020 
Die Bilanz weist per 31.12.2020 eine Bilanzsumme von CHF 44'652.45 aus. 
Das Gesellschaftsvermögen per 31.12.2020 beträgt CHF 33'045.60. 
 

c) Revisionsbericht / Décharge 
Oberstlt Alex Gossauer verliest den Bericht der Revisoren und bestätigt die Richtig-
keit der Buchführung und empfiehlt die Décharge des Vorstandes. 
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt und dem Vorstand die Décharge er-
teilt. 

 

5. Informationen zum Jahresprogramm 2021   
 
Oberstlt Roger Büchler stellt das Jahresprogramm 2021 vor.  

- Pistolenschiessen: Tegital, Kloten 08.05. – 15.02.2021 
- MV SOLOG Schweiz, schriftlich 
- Besichtigungsanlass Festung Sasso San Gottardo, 25.09.2021 
- MV SOLOG Ostschweiz: Schützen Aarau 29.10.2021 

 
Da das Jahresprogramm 2021 bereits stattgefunden hat, wird auf eine nachträgliche Abstim-
mung verzichtet. 

 

6. Genehmigung des Budgets 2021   
 

Oberst i Gst Olaf Wolfensberger stellt den aktuellen Stand der Mitglieder vor.  
 
Mitgliederbestand Vorjahr (letzte MV): 544 
 
Eintritte:  50 
Austritte: 50  
 
Neuer Bestand per 29.10.2021: 544 
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Der Kassier zeigt zuerst das Budget, das vom Vorstand anfangs Jahr erstellt worden ist und 
ein "normales" Vereinsjahr vorsah. Dieses sah einen Verlust von CHF 4'995.00 vor.  

Da das Vereinsjahr aber schon weit fortgeschritten ist und viele der Zahlen bereits bekannt 
sind, wird auch ein aktuelles, realistisches Budget vorgestellt. Dieses sieht einen Gewinn 
von CHF 1'285 vor, der aber nicht garantiert erreicht wird.  

Das Budget wird einstimmig genehmigt. 
 

7. Festlegung des Jahresbeitrages 2021  
 

Die Versammlung beschliesst einstimmig, den Jahresbeitrag für die SOLOG Ostschweiz für 
das Vereinsjahr 2022 wie folgt zu belassen. 
 

• Beitrag SOLOG Ostschweiz CHF 32 

• Info SOLOG Ostschweiz für Freimitglieder CHF 10 

 

ZV Beitragskürzung 2021 
Die MV SOLOG Ostschweiz beschliesst die Mitgliederbeiträge immer schon im Voraus für 
das nächste Jahr. Die Rechnungsstellung dann so bereits im Dezember des Vorjahres erfol-
gen und Austritte können ohne Kostenfolge noch per Jahresende vorgenommen werden. 
Spätere Beschlüsse für das aktuelle Vereinsjahr können dadurch erst mit einem Jahr Verzö-
gerung nachvollzogen werden. Im Laufe des Jahres 2021 hat der Zentralverband SOLOG 
eine einmalige Reduktion seines Beitrags beschlossen. Die Versammlung muss nun darüber 
beschliessen, wie dieses Geld eingesetzt werden soll. 

Der ZV SOLOG hat den Beitragssatz für das Jahr 2021 einmalig um CHF 2 auf CHF 6 redu-
ziert. Die Einsparung betrug für die SOLOG Ostschweiz  
474 x CHF 2 = CHF 948 
Mögliche Verwendung: 

• Variante 1: Reduktion auf Beitragserhebung für ZV im 2022 

• Variante 2: Gewinnvortrag zur Deckung späterer Verluste 

• Variante 3: Gezielte Reduktion für 32 junge Offiziere mit Eintritt 2020 (Antrag) 

Der Vorstand empfiehlt die Variante 3 über welche nun abgestimmt wird. Das Resultat der 
Abstimmung ergibt 16 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen. Die Nein-Stimmen hätten Variante 
2 bevorzugt. 

Deshalb gibt es für 2022 einmalig die Sonderkategorie "Neumitglieder 2020", welche vom 
Beitrag an die SOLOG Ostschweiz befreit sind und damit analog zu den Freimitgliedern die 
Dachverbandsbeiträge und – soweit über die SOLOG abgerechnet – die ASMZ bezahlen. 
Der Beitrag beläuft sich dann auf CHF 8 (anstelle von CHF 40) oder CHF 53 (anstelle von 
CHF 85) 
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8. Ernennung von Frei- und Ehrenmitgliedern  

 

Es wurden 12 neue Freimitglieder ernannt: 

• Beeler Markus, Orselina 

• Büttikofer Markus, Birr 

• Häfliger Urs, Zollikerberg 

• Düsel Mario, Buchs SG 

• Graf Hermann, Wila 

• Jahn Rolf, Oetwill am See 

• Ketterer Reto, Wädenswil 

• Müller-Helbling Edwin, Hettlingen 

• Schilling Hans, Brugg 

• Simeon Alex, Jona 

• Tanner Beat, Zollikon 

• Weber Rudolf, Teufen 

• Werth Rico, Bonaduz 

 

Der Vorstand schlägt folgende Mitglieder zur Ernennung als neue Ehrenmitglieder vor: 

• Gossauer Alex, Geroldswil 

• Müller Christian, Winterthur 

 

Unter Applaus werden die neuen Ehrenmitglieder gewählt. 

Der Bestand der Ehrenmitglieder ist neu 16. 

 

Verstorbene 
Leider sind während des Jahres 5 Mitglieder verstorben:  
 

• Blatter Peter, Zollikon    Jg. 1926 
• Hardegger Hans, Wildhaus   Jg. 1936 
• Schwarzenbach Hansruedi, Horgen  Jg. 1931 
• Theissen Philip, Unterengstringen  Jg. 1971 
• Wettstein Heinz, Küsnacht   Jg: 1930 
• Wismer Bernhard, Ettenhausen  Jg. 1943 

 
Zu Ehren der Verstorbenen wird eine Schweigeminute abgehalten. 
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9. Statuten  
 

Die derzeit gültigen Statuten sind von der Gründungsversammlung vom 26.09.1998. Der 
Vorstand hat sich daher dafür entschieden, diese einmal grundsätzlich zu überarbeiten.  

Hptm Kay Hochuli erläutert folgende Änderungen: 

•  Die Vermittlung der schweizerischen Sicherheitspolitik an die Mitglieder wurde aus 
den Vereinszielen entfernt. 

• Der Vorstand kann neu Mitglieder aus anderen wichtigen Gründen aus dem Verein 
ausschliessen. 

• Die MV muss neu im 1. Halbjahr und nicht mehr im  
1. Quartal stattfinden 

• Der Vorstand konstituiert sich neu selber und besteht aus mind. 4 Mitgliedern. Falls 
die Nachfolge des Präsidenten nicht geregelt ist, kann er neu max. 5 Perioden im 
Amt bleiben. Dies sind zwei Amtsperioden mehr als vorher. 
 

Helmut Hauser ist mit dem Art 17 und folgender Aussage nicht einverstanden: «Der Vor-
stand vertritt die Gesellschaft nach aussen». Seiner Meinung nach müsste es heissen, «Der 
Präsident vertritt die Gesellschaft nach aussen».   

 
Alex Gossauer bestätigt, dass die in den Statuten abgebildete Passage nach geltendem 
Recht ist und dies auch üblicherweise bei Statuten angewandt wird. 

Helmut Hauser verzichtet auf einen Änderungsantrag. 

 

Der Präsident lässt über die neuen Statuten abstimmen. 

 

 
Die neuen Statuten werden einstimmig genehmigt und treten per 29.10.2021 in Kraft. 

 

10.  Behandlung von Anträgen  
 

Es sind keine Anträge eingetroffen 

 

11.  Varia  
 

Strategiediskussion 
Oberst i Gst Olaf Wolfensberger informiert die Anwesenden darüber, dass wir einen Trend 
feststellen mussten. Die Jungen Offiziere können zwar überzeugt werden Mitglied unserer 
Offiziersgesellschaft zu werden aber viele treten bereits innerhalb der ersten 3 Jahre wieder 
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aus. Dies hat einerseits den Grund, dass der Militärdienst in die Studienzeit fällt und sobald 
das beitragsfreie Jahr vorbei ist, ist die Rechnung für viele zu hoch. Auch geben einige an, 
dass sie nicht mehr in der Logistik eingeteilt sind und deshalb nicht mehr bei der SOLOG 
sein möchten.  

Zusätzlich ist die Dienstpflicht und damit die aktive Dienstzeit heute viel kürzer als früher so 
erhalten wir vielfach den Austritt, sobald sie nicht mehr Dienst leisten. Im Gegensatz zu frü-
her sind die Neumitglieder meist nur noch bei unserer OG und nicht zusätzlich noch bei ei-
ner kantonalen OG. Daher werden von unserer Seite auch die Beiträge für das ASMZ Abo 
und den Beitrag für die SOG von zusammen CHF 45.- jährlich in Rechnung gestellt. Dies 
ergibt bei einem Jungoffizier einen Mitgliederbeitrag von max. CHF 85.- jährlich, der für viele 
ein Grund zum Austritt ist. Wer noch bei einer anderen OG Mitglied ist, bezahlt bei uns nur 
die Beiträge an die SOLOG (CHF 32 für die Ostschweiz und CHF 8 für den ZV). Hier gibt es 
weniger Austritte. 

Von den 50 Austritten im Jahr 2020 handelte es sich bei der Hälfte um junge Offiziere, die 
zwischen 2016 und 2019 eingetreten sind.  

Daraus resultiert, dass wir zwar einen relativ konstanten Mitgliederbestand haben, aber die 
Zusammensetzung ändert sich und dadurch sind der Anzahl der zahlenden Mitglieder ("Or-
dentliche Mitglieder") von Jahr zu Jahr, während der prozentual der Anteil derjenigen, die 
keinen Beitrag an die Sektion leisten müssen, immer mehr ansteigt.  

 
In der Abbildung ist in der zweituntersten Zeile ersichtlich, wie die Einnahmen der Sektion 
Ostschweiz (CHF 32 pro zahlendem Mitglied) kontinuierlich und signifikant zurückgehen. 
Daraus resultieren strukturelle Defizite. 

Oberst i Gst Wolfensberger hat eine Zahlensimulation vorbereitet, welche aufzeigt, dass 
wenn wir die Thematik nicht rechtzeitig angehen, bis ins Jahr 2027 das Vereinsvermögen 
praktisch aufgebraucht sein wird. 

Es geht nicht darum überstürzt Sofortmassnahmen einzuleiten, sondern darum eine Diskus-
sion anzuregen und dem Vorstand Handlungsrichtlinien mitzugeben, in welche Stossrich-
tung der Vorstand Lösungsvorschläge ausarbeiten soll.  
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Bei einer Analyse der Jahresrechnung, ergeben sich die folgenden 3 Stellschrauben, an de-
nen gedreht werden könnte: 

• Erhöhung Mitgliederbeiträge  
• Verzicht auf InfoSOLOG und Kommunikation per E-Mail oder InfoFlash anstelle von 

InfoSOLOG (kein Heftlein mehr) 
• Reduktion der Anzahl Anlässe  

  

Die Teilnehmer haben nun die Möglichkeiten sich dazu zu äussern. 

Es sind sich alle einig, dass so auf die schnelle keine Lösung oder Ausarbeitungsvorschläge 
an den Vorstand gegeben werden können.  

Hier aber einige Ideen: 

• Sponsoring Info SOLOG und von Teilen der Anlässe 
 

• Tendenziell keine Erhöhung des Mitgliederbeitrages. 
Auch sollte die Anzahl Anlässe nicht gekürzt werden, weil diese das Vereinsleben 
ausmachen. 
 

• Umstieg auf elektronische Kommunikation. Dies würden die Druck- und Versandkos-
ten einsparen.  Das müsste aber gut analysiert werden ob die Mitglieder lieber ein 
«Heft» in gedruckter Form möchten.  
 

• Grundsätzlich leiden alle Vereine unter dem Schwund der Mitgliedschaften und einer 
Überalterung. Es ist davon auszugehen, dass in den nächsten Jahren einige Vereine 
nicht mehr existieren werden. Vielleicht muss man hier auch die Überlegungen an-
stellen, Vereine zusammenzuführen und Logistiker, welche nicht einen Offiziersgrad 
haben aufzunehmen. 
 

• Es wird die Frage gestellt, ob das ASMZ Abo ein Muss ist? Hier könnte der Beitrag 
doch recht bedeutend gesenkt werden. Der Zentralpräsident Andres Krummen nimmt 
hierzu Stellung und erläutert, dass es sich beim ASMZ Abo um ein obligatorisches 
Abo handelt. Würde es nicht obligatorisch sein, könnte die Zeitschrift nicht produziert 
werden. 

Dieses Thema sollte bei der nächsten MV erneut aufgegriffen werden. 

 

Grussworte ZV Präsident 
Der Zentralpräsident Oberst Andres Krummen begrüsst alle Anwesenden im Namen des 
Zentralvorstandes. Er bedankt sich beim Vorstand für seine geleistet Arbeit. Die Sektion Ost-
schweiz hat stets sehr interessante Anlässe, welche in der Regel gut besucht sind. Auch die 
Zeitschrift Info SOLOG ist immer interessant zu lesen und benötigt viel Energie durch den 
Vorstand.  

Die nächste GV SOLOG CH wird, wenn es die Lage zulässt, am 07.05.2022 im Regierungs-
gebäude Luzern stattfinden. Als Referent konnte der Chef der Armee Korpskommandant 
Thomas Suessli gewonnen werden. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen an dieser MV 
teilzunehmen. 

Der Zentralpräsident schätz dies sehr, dass der Vorstand der Sektion Ostschweiz weitsichtig 
ist und sich frühzeitig der Problematik Schwund der Jungmitglieder annimmt. 
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Dank des Präsidenten an den Vorstand für den Einsatz. 
Der Präsident Oberstlt Roger Büchler bedankt sich bei seinem Vorstand für seine Arbeit und 
freut sich auf ein erfolgreiches neues Vereinsjahr. 

Oberstlt Büchler beendet die Versammlung um 20:45 Uhr. 

Der Präsident Für das Protokoll 

Oberstlt Roger Büchler Mischa Kiesalter 
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Besichtigung der  

Festung Sasso San Gottardo

Unser Besuch führt auf den Gotthardpass.

Tief im Inneren des Berges verbirgt sich die einst streng geheime Gotthard-
festung!

Vor der Festung wurden wir von unserem Führer Paul erwartet. Mit viel 
Herzblut und Witz wurde uns das Geschichtliche zur Sasso San Gottardo ver-
mittelt. Durch einen ersten, langen und doch sehr kühlen Gang ging es dann 
ins Innere der Anlage. Dort wurden wir durch diverse Ausstellungen geführt. 
Sicherlich war der 1500 kg schwere Bergkristall ein Highlight für gross und 
klein.

Durch einen 550 m langen Stollen ging es dann in Richtung der histori-
schen Anlage. Tief im Berg wussten wir schon, dass die Geschütze sicherlich 
weiter oben sein müssen. Und so war es auch. Dank der Metro del Sasso 
wurden die 475 Treppentritte und 80 Meter Höhendifferenz ohne grosse An-
strengung bewältigt.

In der oberen Etage erwartete uns eine imposante 15 cm Festungska-
none. Ein kurzer Film vermittelte uns, wie das Geschütz betrieben wurde. 
Auf der Aussichtsplattform konnten wir die Kanone von aussen betrachten 
und uns etwas aufwärmen. Die 6 Grad in der Anlage sind doch ziemlich kühl. 
Durch die ehemaligen Truppenunterkünfte und Waschräume ging es zurück 
in Richtung Ausgang.

Nach einem kurzen Spaziergang zur Passhöhe wurden wir bereits in der 
Cucina Militare erwartet. 

Bei einem «Spatz» und Tessiner Merlot fand der sehr gelungen Anlass 
seinen Ausklang. 

Hptm Mischa Kiesalter
SOLOG Ostschweiz
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Als Neumitglieder begrüssen wir herzlich:

In Memoria

Im Jahr 2021 mussten wir uns von folgenden Kameraden verabschieden:

– Hauri Hans, Zürich, Jg. 1946
– Hardegger Hans, Wildhaus, Jg. 1936

–  Ackermann Yves Marice,  
Neuhausen

– Berisha Gjon, Villmergen
– Bruder Christoph, Seengen
– Bucher Nicola, Unterentfelden
– Buser Lukas, Küsnacht
– Dietrich Elias, Vilters
– Frischknecht Robin, Frauenfeld
– Gahima Cassiy, Schaffhausen

– Gitz Gian Marco, Malans
– Hübscher Roman, Sulgen
– Koch Claudio, Azmoos
– Koster Nils, Weinfelden
– Lopez Raimondo, Schöftland
– Muzzarelli Tino, Küblis
– Ruf Samuel, Rothrist
– Schibli Lukas, Bülach
– Sommer Alessandro, Thalwil
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Geburtstage

Wir gratulieren unseren Mitgliedern, welche im Jahr 2021 einen runden  
Geburtstag feiern konnten, danken ihnen für die langjährige Treue und  
hoffen, sie noch lange in unserem Kreis wissen zu dürfen.

90 Jahre
–  Eberle Louis, Zollikerberg
–  von Moos Rolf, Oberengstringen
–  Wiprächtiger Alois, Zürich

85 Jahre
–  Hungerbühler Fridolin, Bad Ragaz
–  Oehler Oscar, Zürich

80 Jahre
–  Häliger Urs, Küsnacht
–  Henggeler Bernhard, AU ZH
–  Marty Alfred, Jona
–  Meier Max, Wädenswil

75 Jahre
–  Fischer Martin, Zürich
–  Fischer Hans, Widen

70 Jahre
–  Luginbühl Felix, Horn
–  Lutz Christian, St. Gallen
–  Niederer Robert, Abtwil
–  Schöni Werner, Schaffhausen
–  Schwander Andreas, Effretikon
–  Signer Josef, Altstätten

65 Jahre
–  Lüssi Robert, Aefligen
–  Rahn Christian, Zürich
–  Rechsteiner Urs, Wilen bei Wollerau
–  Rickli Mario, Steinmaur
–  Zürcher Andreas, Zürich

60 Jahre
–  Egli Edy, Hittnau
–  Hoffmann Peter, Sax
–  Kundert Urs, Linthal
–  Künzler Stefan, Männedorf
–  Müller Josef, Chur
–  Schwager Rolf, Frick
–  Sigg Rudolf, Wermatswil
–  Thalmann Urs, Aadorf

55 Jahre
–  Keller Felix, Hagenbuch
–  Metzler Stefan, Zollikerberg
–  Müller Christian, Sünikon/Steinmaur

50 Jahre
–  Bernet Jos-Reto, St. Margrethen
–  Frei Daniel, Adliswil
–  Hiltebrand Daniel, Wald ZH
–  Linsi Peter, Buch am Irchel
–  Müller Christian, Winterthur
–  Müller-Loop Hans-Peter, Netstal
–  Stamm Beat, Schaffhausen
–  Wirz Thomas, Uittikon

45 Jahre
–  Casty Sandro, Chur
–  Kellenberger Andreas, Uster
–  Neidhart Jinny, Thayngen
–  Zihlmann Marco, Gossau SG
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40 Jahre
–  Manetsch Benyamin, Bottighofen
–  Scheidegger Thomas, Rüti
–  Wolfensberger Edi, Zumikon

35 Jahre
–  Waldvogel Ronald, Kloten

30 Jahre
–  Erne Martin, Leibstadt
–  Frei Jonas, Wetzikon
–  Henseler Marc, St. Gallen
–  Herd Adrian, Frauenfeld
–  Isenegger Michael, Matzingen
–  Oehy Simon, Olten
–  Schwager Martin, Lenzburg
–  Sutter Richard, Niederuzwil
–  Weidemann Daniel, Wiesendangen
–  Winkler Manuel, Wetzikon

25 Jahre
–  Bühler Luca, Altendorf
–  Chaudhary Sharjeel, Dübendorf
–  Fink Michael, Hombrechtikon
–  Gambella Claudio, Bülach
–  Gimmel Marvin, Balgach
–  Hartmann Samuel, Russikon
–  Hinnen Kevin, Alterrhein SG
–  Hofstetter Michael, Aesch ZH
–  Hug Simon, Wetzikon
–  Inglin Pascal, Winterthur
–  Kern Ralph, Rehetobel
–  Miljic Slavko, Wald
–  Müggler Rafael, Will
–  Mühlethaler Luca, Illnau
–  Nef Joshua, Waldstatt
–  Riget Dario, Wald
–  Ruf Samuel, Rothrist
–  Schlegel Sandro, Wädenswil
–  Städeli Valentin, Matzingen
–  Storrer Tobias, Wetzikon
–  Streuli Fabian, Winterthur
–  Vesentini Fabrizio, St. Gallen
–  Vincent Ulrich, Urdorf
–  Zenger Florian, Reinach

20 Jahre
–  Leitner Elias, Zürich
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